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ſen h R e 77 g TrAuslieferung des Grafen Berchtholö
Baſel 23 Sept Eig Drahtnachricht Clemencegus

Homme Libre und der Temps melden übereinſtimmend
daß die Auslieferung des Grafen Verchthold auf Grund der
Wiener Veröffentlichungen von den Alliierten verlangt
werden wird Andere Blätter laſſen ſich aus Paris melden
daß der Rat der Alliierten am kommenden Dienstag zu den
Wiener Enthüllungen Stellung nehmen wird Vor ausſichtlich
werden die Alliierten die Auslieferung der Geheimdokumente
aus den Wiener und Berliner Archiven von Oeſterreich und
Deutſchland verlangen Die Morning Poſt ſchreibt die
Wiener Veröffentlichungen ſind für die Alliierten von unſchätz
barem Werte und kämen einem zweiten gewonnenen Feld

Heimkehr der deutſchen Gefangenen
aus Amerika

WTV Berlin 23 Sept Die amerikaniſche Regie
eung hat die ſofortige Heimſchaffung aller in den Ver
inigten Staaten befindlichen deutſchen Kriegsgefangenen be
ſohlen Die Beförderung findet am 25 September auf dem
amerikaniſchen Transportdampfer Pocahontas ſtatt der
von Rew Vork nach Rotterdam führt

Keue Gefahren für unſere Wirtſchaftslage
Der Streikder Seeleute

Berlin 23 Sept Eig Drahtnachricht Der Streik
der Seeleute hat nach den an der hieſigen Zentralſtelle ein
getroffenen Meldungen im Laufe des heutigen Tages an
Ausdehnung zugenommen Die ausſtändigen Hafenarbeiter
in Bremen und Hamburg haben ſich den Hafenarbeitern in
Emden an geſchloſſen Demzufolge iſt im Ausladen der Lebens

Dadurch ift
erneute ernſte Gefahr für unſere Wirtſchaftslage und unfere
Ernährung entſtanden Ueber irgend welche Ausſchreitungen
liegen noch keine Nachrichten vor Wo die treibenden Kräfte
des Hafenarbeiterſtreiks zu ſuchen ſind ſteht noch nicht feſt
doch nimmt man in maßgebenden Kreiſen an daß hinter der
Ausſtandsbewegung radikgle Drahtzieher ſtehen

WTVB Bremen 23 Sept Wie WTVB aus Bremerhaven
mitgeteilt wird erſtreckt ſich der Streik der Bremer Hafen
arbeiter im Unterweſerhafen bislang nur auf die Fiſch
dampferbeſatzungen Der Transportarbeiterverband teilt
mit daß die Hafenarbeiter in einer Verſammlung beſchloſſen

halle Mittwoch den 24 September 1019

der am Donnerstag ſtattfinden Beratung mit den Leitern der
Geſellſchaft abzuwarten

WTB Amſterdam 23 Sept Drahlnachricht Den
engliſchen Blättern zufolge erklären die Führer der ameri
kaniſchen Streikorganiſationen daß der Streik der Metall
arbeiter der größte ſein werde den Amerika je erlebte JmGegenſatz hierzu meldet die Times aus Kew York daß
im Vezirk von Pittsburg ſchätzungsweiſe nur 25 Prozent der
Arbeiter ſtreiken Wie die Times weiterhin melder be
ſteht guter Grund zur Annahme daß die Führer nicht die
große Maſſe der engliſchſprechenden Arbeiter hinter ſich
haben

Die Zage in Braunſchweig
WTB Braunſchweig 23 Sept Ueber die Lage in

Braunſchweig wird dem WTVB mitgeteilt Nach auswärti
gen Preſſeſtimmen ſoll in Braunſchweig eine vollſtändige
ſpartakiſtiſche Herrſchaft beſtehen Es iſt leider nicht feſtzu
ſtellen wer derartige Alarmnachrichten die nur den
Zweck verfolgen können den Freiſtaat Braunſchweig in Miß
krebit zu bringen oder die ſpartakiſtiſchen Beſtrebungen in
anderen Staaten zu fördern in Umlauf ſetzt So ſoll es
bereits zu großen Straßenkämpfen Plünderungen fort
währenden Straßendemonſtrationen gekommen ſein Ferner
wird die Rachricht verbreitet ſämtliche ſtaatlichen Gebäude
ſeien militäriſch beſetzt Alle dieſe Dinge treffen
nicht zu Außer einer Zuſammenrottung vor dem Haupt
bahnhof die durch eine kleine Abteilung Militär ohne Blut
vergießen zerſtreut wurde und außer einem Angriff auf
einen Poſten iſt nichts vorgekommen Nur das Gebäude des
Volksfreundes wird militäriſch geſchützt da e recht

mäßzigen Beſitzer es wieder in Beſitz genommen haben Jm
übrigen herrſcht vollſtändige Ruhe Eiſenbahn und Straßen
bahn verkehren wie ſonſt Alle Läden ſind cffen Das
Handels und Verkehrsweſen wirckelt ſich wie gewohnt ab Die
Regierung hat verſchärfte Maßnahmen nicht getroffen

Nachforſchungen nach den von den Polen
verſchleppten Dentſchen

fizier der Berliner italieniſchen Militärmiſſion der am 14 Sep
tember zur Ermittlung der aus Oberſchleſien von den Polen
verſchleppten und bisher vermißten Deutſchen an Ort und Stelle
gereiſt iſt hat nach vielen Bemühungen die Mehrzahl der Ver
mißten darunter den Bergaſſeſſor v Ehrenſtein ausfindiggemacht Die notwendigen Shritte zur Heimkehr der Betreffen

den ſind eingeleitet worden Wegen der wenigen noch übrigen
Vermißten werden die hängen fortgeſetzt Die deutſche

riernng a der italieniſchen Militärmiſſion und beſonders
dem mit den Ermittelungen betrauten Offizier ihren Dank aus
geſprochen

haben ſich nicht an dem Streik zu beteiligen und daß einem
Beſchluß zufolge weiter gearbeitet wird

Auch die Stettiner Seeleute ſtreiken
WTV Stettin 23 Sept Die Seeleute ſind aus Sym

gzathie für die Hamburger und Vremer Seeleute in den
Streik getreten

Eandarbeiterſtreik
WTDV Berlin 23 Sept Laut Vorwärts iſt in der

Thorner Weichſelniederung ein Landarbriterſtreit ausge
brochen dan in dem neu aufgeſtellten Lohntarif den freien
Arbeitern das heißt den Arbeitern die nur zeitweiſe beim
Beſitzer beſchäftigt ſind die geforderten hohen Lohnſätze nicht
bewilligt wurden legten die Arbeiter in zehn Riederungs
dörfern die Arbeit nieder

Nach dem Vorwärts weigert ſich die Warſchauer pol
niſche Regierung ländliche Saiſonarbeiter nach Weſtpreugen
abzugeben weil ſie befürchtet daß Weſtpreußens Erntrer
trägniſſe nach Deutſchland ausgeführt werden Das An
ſiedelungsamt in Poſen und die polniſche Anſtedelungskom
miſſion warnen durch öffentliche Aufrufe in polniſchen Zeitun
gen Beſitzungen an fremde das heißt deutſche Hände zu
veräußern

Streik im Moſelgebiet
WTVB Paris 23 Sept Havas Jm Erzbecken des

Moſelgebietes iſt ein Streik ausgebrochen insbeſondere in
Ste Marie auxChenes Roncourt Pierre Lierre Es ſind
Finigungsverhandlungen im Gange

Streik der engliſchen Eiſengießer
TB Amſterdam 23 Sept Drahtnachricht Tele

af meldet aus London daß zugleich mit den ameri
niſchen Metallarbeitern auch die engliſchen v t in

den Ausſtand getreten ſind Es haben bis jetzr 50 Arbei
ter die Arbeit niedergelegt und es wird befürchtet daß der
Streik auch auf die Maſchinen und Schiffbauinduſtrie im
Hauptmittelpunkt übergreifen wird Sämlliche Arbeiter in

Ebert über Deutſch Oeſterreichs Kohlen
verſorgung

WTVB Wien 23 Sept Korr Büro Ueber ein Geſpräch
das der öſterreichiſche Geſchäftsträger in Berlin Hartmann
mit Reichspräſident Ebert in der Kohlenfrage hrte ſind
in die Preſſe Einzelheiten gelangt die zu Mißverſtänd
niſſen Anlaß geben könnten Hartmann hat am Sonnabend
mit Ebert wegen einer einmaligen Aushilfe über die ver
tragsmäßige Lieferung hinaus geſprochen Präſident Ebert
erklärte ſich bereit mit den zuſtändigen Stellen zu ſprechen
und das Mögliche zu veranlaſſen Eine bindende Zuſage
konnte den Umſtänden entſprechend nicht gemacht werden
Die Zuſage Eberts bürgt aber dafür daß ſofern es die
Schwierigkeiten in denen die Kohlenverſorgung Deutſch
land ſelbſt im Augenblick beſindet nur einigermaßen geſtat
ten dem deutſchöſterreichiſchen Volke Hilfe von dem nörd
lichen Nachbarn geboten werden wird

Die Vorarlberger Frage
WTVB Beru 23 Sept Jn der heutigen Sitzung des

Nationalrates führte Bundesrat Calonder zur Vorarlber
giſchen Frage aus daß die Vorausſetzungen für ein Ein
gehen auf dieſe Frage durch den Bundesrat nämlich An
erkennung des Selbſtbeſtimmungrechts der Vorarlberger durch
Oeſterreich und deſſen Anerkennung durch die Pariſer Konfe
renz bis heute nicht erfüllt ſeien Der Bundesrat habe alſo
keinen Anlaß ſich jetzt ſchon mit dem Problem zu beſchäftigen

Verſchmelzung von Skoda und Schneider Creuzot
WTB Wi 23 Sept Den Blättern zufolge haben

e eha 40 000 Stereettien ermerten ind eine entſprekene e

tretung in der Verwaltung erhalten

Ein Steuerhinterziehungsprozeß
WTS Leipzig 23 Ein auſſehewrregenderSteuerhinterziehungspr e trichattgie geh das

den Eiſengießereien des Arſenals von Woowich haben die
Arbeit niedergelegt

Vom amerikaniſchen Metallarbeiterſtretk
WTV London 23 Sept Reuter Die Vertreter der

ethlehem Steel Corporation haben
Arbeiterverbande renden 35 000 A llten der Av e vorläufig nicht am Streik zu beteiligen und zuerlt

Vertin 23 September Deahachricht Der Of

ne rn
Deutſchnationale Jrrtümer

Die Deutſchnationale Volkspartei ſcheint ſich wieder ein
mal auf den Standpunkt zu ſtellen daß ſie auf keinen Fall
hinter den Anabhängigen zurückſteher darf wenn es gilt das
deutſche Volk zu verhetzen Sie ſieht ſich nämlich veranlaßt
einen jener erbärmlichen Plakatſäulenfeldzüge erneut zu er
öffnen in denen ſie ſich ſcheinbar Meiſter fühlt Dieſer Ruhm
ſoll ihr unbeſtritten bleiben Man kann alſo jetzt an den
Plakatſäulen einen Aufruf dieſer Partei leſen der haarſcharf
auf der Grenze ſteht zwiſchen Dummheit oder einer Kampfes
weiſe für die ich mich vergebens bemüht habe einen parla
mentariſchen Ausdruck zu finden Vielleicht hätte ich ihn ge
funden wenn ich bei der Deutſchnationalen Volkspartei die
derartig leichtfertige Aufrufe erläßt in die Lehre gegangen
wäre Der Aufruf erklärt ungefähr kurz und bündig Die
demokratiſch jüdiſche Preſſe und ihre Anhänger haben jahre
iang aus Rückſicht auf Amerika unſere Kriegführung behin
dert und uns ſo um den Sieg gebracht Jetzt erklären
Wilſon und Lanſing daß Amerikas Kriegswille von Anfang
an feſtgeſtanden hätte Nationale Deutſche haben es er
kannt und vertreten nur die international geſinnten Demo
lraten nicht Wendet Euch deshalb ab von der deutſchen
Demokratie und bekämpft ſie Auf Grund dieſes einiger
maßen geſchmacrkloſen Aufrufes möchte ich mich zu meiner
Orientierung bei der deutſchnationalen Volkspartei befragen
Zu jenen nationalen Deutſchen die von vorneherein den
feſten Kriegswillen Amerikas erkannten hat doch ſicherlich
der jetzige Führer der Deutſchnationalen Volkspartei Herr
Miniſter a D Hergt gehört Wie ſtellt ſich denn die Partei
zu einer ſeiner Vemerkungen im Abgeordnetenhaus Hat er
doch nicht gleich geſagt Jetzt führen die Feinde uns gegen
über noch große Worte aber wir ſehen die Not wenn ſie
nach der großen Armee über dem Waſſer rufen Nun meine
Herren die große Armee über dem Waſſer kann weder
ſchwimimen noch fliegen ſie wird nicht kommen

Wollen mir die Herren von der Deutſchnationalen Volks
partei vielleicht ſagen wer ſich im Jrrtum befunden hat

Die Deutſchnationale Volkspartei hat viel davon ge
ſprochen daß das deutſche Volk ſeine Nerven verloren habe
Jſt es vielleicht ein Jrrtum daß es vier Jahre Hunger un
endloſe Strapazen mit Begeiſterung ertragen hat Das
was es aber nicht ertragen konnte waren die 1200 000
Amerikaner Wer hat ſie denn eigentlich auf den Plan
gerufen die angeblich nicht ſchwimmen und fliegen konnten
muß ich mich fragen Sollten das nicht die Herren von der
Rechten geweſen ſein Wenn man ſich dieſe Fragen vorlegt
muß man erſtaunt ſein mit welcher Unverfrorenheit der
oben erwähnte Aufruf die Behauptung aufſtellt daß die
Demokratie das deutſche Volk um den Sieg gebracht hätte
Darüber beſteht kein Zweifel daß ausſchließlich der UBoot
Krieg den Bruch mit den Vereinigten Staaten und dadurch
unſere Niederlage herbeiführte und es iſt kein Jrrtum zu
ſagen daß alle die Kreiſe die ſich heute in der Deutſchnatio
nalen Volkspartei finden den UBootKrieg gepredigt haben
Deshalb berührt es merkwürdig wenn dieſe Partei mit
einem Aufruf Demokratiſche Jrrtümer an die Oeffentlich
keit tritt der im Grunde genommen nur ihre eigenen Jrrz
tümer in klarer Form zu erkennen gibt

Deshalb war mein erſter Gedanke beim Leſen dieſes
famoſen Erzeugniſſes der es mit einem Jungensſtreich zu
tun zu haben Nach einem Augenblick der Ueberlegung er
kannte ich darin aber doch jene Kampfesweiſe von der ich
vorhin ſagte daß mir der parlamentariſche Name dafür fehle
Es ſind immer wieder die Schlagwörter die dem Ganzen das
charakteriſtiſche Gepräge geben und die einen Kampf mit dem
politiſchen Gegner ſo unſäglich widerlich machen Muß denn
gleich mit dem ekelhaften Gezänk losgegngen werden muß
denn der Vorwurf der internationalen Demo
kratie erhoben werden von denen diejenigen die ihn er
heben ganz genau wiſſen daß er erlogen iſt Oder bildet ſich
die Deutſchnationale Volkspartei in ihrer Minderheit wirk
lich ein daß ſie einzig und ganz allein den nationalen Ge
danken vertritt Dann kann ich ihr nur ſagen daß dieſe

Auffaſſung auch wieder einen ihrer Irrtümer darſtellt Jch
ſtelle mich jedem Deutſchnationalen zur Seite was den natio
nalen Gedanken betrifft und kann ihr nur entgegenrufen daß
ſie den ſchwerſten Mißbrauch treibt mit dem Wort natiorn l
einen Mißbrauch der ſich noch rächen wird und der nicht in
Einklang zu bringen iſt mit dem Wohl des Vaterlandes das
wir alle erſtreben das keiner mehr als die Deutſchnationglen
ſo oft zwecklos im Munde führen Dieſe Art des Kampfes
dieſe Verdächtigung des politiſchen Gegners muß im Jntereſſs
des Vaterlandes verſchwinden und vermieden werden Auch

gericht Vom Landgericht Elberfeld war am 15 e a e malen W er herſe n
der eneraldirektor Anton Adels in Remſcheid e z fanſchlich als den jüdiſchen Gedanken bezeichnen kann auch
rung der Einkommenſteuer und Verſchleppung Teiles r der Tür und Tor öffnen Es kam le und
ha en a Nenen d eine et ren enee immer gun Euer eueſclagen ded die waſteſte ehe

e eDuſſetterf a r ba auf 3 i i Tee ten dverwies die an das Elberfeld zurück l Sernbaenewert verte zu retten richt vor dem Verſuche zurück



ſchreckt den Beſtand des Landes zu ſprengen finden ſich Ver
treter in allen Schichten des Volkes Die Herren die im
Rheinland und in der Pfalz Abſonderungsbeſtrebungen in
augurieren ſind keine Juden Wir wiſſen ganz genau daß
unſere Partei dem unberechtigten Vorwurf daß ſie eine
Judenpartei ſel nicht entgeht ſie mag ſich ſtellen wie ſie will
Unſere Gegner wiſſen es ſelbſtverſtändlich auch und werden
immer wieder dieſen Vorwurf in charakterloſer Weiſe er
heben Mein Eingehen anf dieſe Frage hat ja auch nur den
Jweck ihnen da ſie von demokratiſchen Jrrtümern ſich er
lauben zu ſprexhen zu ſagen ob ſie ſich auch klar ſind un
nicht im Jrrtum darüber beſinden wohin die Heiz führt

Jm übrigen möchte ich der Deutſchnaticnalen Volks
partei noch einmal raten und ar das Herz loegen nicht ſo
leichtfertige Politik zu treiben wie es mit derartigen mit
der Wahrheit nicht ganz im Einklong ſtehend n Aufrufen ge
ſchieht und dann gibt es auch noch einen Spruch von Splittern
und Balken wenn ich mich nicht irre

Dr H Rühlemann Halle
Die internationale Febeiterkonferenz in Waſhington

WTVB Amſterdam 23 Seyt Daily Mail erhält von
ihrem Berichterſtatter ſür Arbeiterfragen über die in
Waſhington abzuhaltende Konferen die Mitteilung daß die
Regierung der Vereinigten Staaten an alle alliierten und
neutralen Länder eine Einladung geſchickt hat und daß mög
ticherweiſe auch Deutſchlands und Oeſterreichs Vertreter zu
gelaſſen werden würden Da dieſe beiden Länder noch nicht
dem Völkerbund angehören ſtänden ſie auch nicht cuf der
Liſte der Einlodungen Jbren Vertretern werde aber für
die Reiſe nach Waſhington wo die Konferenz ſelbſt über die
Frage ihrer Zulaſſung entſcheiden werde kein Hinderris
in den Weg gelegt werden Visher haben wie Vornes dem
Berichterſtatter mitteilte 45 Länder die Einladung ange
nommen Wie VBarnes ſagte iſt der ſchwächſte Punkt der
Konferenz daß ſie nicht befugt iſt der verſchiedenen Län
dern die Durchführung der Beſchlüſſe zur Pflicht zu machen
Bei den Verhandlungen in Paris waren die franzöſiſchen
italieniſchen uns belgiſchen Delegierten für di ſes Recht der
Konferenz eingetreten aber die anderen Delegierten waren
dagegen weil ſie fürchteten daß ihre Länder dies als BVe
einträchtigung der Souveränität auf dem Gebiete der Ar
beitergeſetzgebung betrachten würden

FRmerikas Banken gegen die ungekreuen Senakoren

Hagag 23 Sept Eig Drahtnachricht Nach einer
Meldung des Rieuwen Aotterdamſchen Courantk aus

Waſhington hat Senator Veragh in einem Preſſegeßpräch erklürt daß die inländiſchen Banlfirmen einen Fente von

mehreren Millionen Pollar zuſammenbrachten um den Senat
zur Ratifizierung des Fricdenssertrages ohne Abänderung
zu zwingen Dieſes Vorgehen der BVanken ſei dadurch veran
Iaßt weil der Vertrag in ſeiner jetzigen Seſtalt die Anleihen
in Europa garantiere während Abänderungen für die Van
en gefährliche Folgen haben könnten

Die Meinung Fegentiniens über Dentſchland
WTB Buenos Aires 23 Sept

dauern erregen in maßgebenden deutſchfreundlich geſinnten
argentiniſchen Kreiſen die dauernd einlaufenden Meldungen
über Streiks Rückgang der Kohlenförderung und die
Arbeitsunluſt in Deutſchland Die argentiniſchen Freunde
Deutſchlands wollen ihm durch BVereitſtellung von Kredit zur
Beſchaffung von Lebensmitteln zu Hilfe kommen und es da
durch beim wirtſchaftlichen Wiederaufbau unterſtützen Aber
dieſe Veſtrebungen werden durch das unverſtändliche Ver
halten eines Teiles der deutſchen Arbeiterſchaft ſtark geſchä
digt Man ſagt ſich hier daß es trotz allen Vertrauens in
die deutſche Leiſtungsfähigkeit unnütz und vergeblich iſt den
Deutſchen zu helfen wenn ſie ſelbſt die Hände in den Schoß
legen und nicht ſehen wollen daß ihr Land durch Streiks und
Arbeitsunwilligkeit völlig zugrunde gerichtet wird

Vom Aufſtand in Rldanien

WTVB Verſailles 23 Sept Nach einer Mitteilung
des ſüdſlawiſchen Preſſebüros hat ſich die Lage in Albanien
verſchlechtert Die Erhebungen hätten ſich von Südolbani n
auch auf Mittelalbanien ausgedehnt Es ſei wiederholt zu
Zuſammenſtößen gekommen wobei die itoli niſchen Truppen
ſchlecht abgeſchnitten hätten

Die Offenſive der ſibiriſchen Aemee
HSaag 23 Sept Eig Drahtnachricht Aeber Wondon

wird tielegraphiert Aus Tsomok wied gemeldet Die ſibi
riſche Armee ſetzte ihre Offenſtve auf der ganzen Front mit
gutem Erfolge fort Es wurden bisher viele Sefangene ge
macht und viel Kriegsmaterial erbeutet

Preußiſche Zandesverſammlung
Berlin 23 September

52 Sitzung
Am Miniſtertiſche Stegerwalb Haeniſch

räſident Leinert eröffnet die Sitzung um 12 Uhr
je inuten Auf der Tagesordnung ſtehen kleine An
ragen

Eine Anfrage des Abg Roſenfeld über die mili
täriſche Einrichtung der Berliner Poli
zei beantwortet ein Regierungsvertreter dahin daß es
nicht beabſichtigt fei die Berliner Polizei militäriſch zu
zrganiſieren Die neu getroffenen e
T ſich durch die Junahmedes Verbrecher
um s

Hierauf wird die zweite Beratung des Staatshaus
h für 1919 und zwar die des Miniſteriums

er Volkswohlfahrt fortgeſetzt
Abg Moldenhauer t m Mittelpunkte derJugenefürſor e muß die Familie ſtehen Dieſe ein

auf der Auffaſſung von der Tprr und dieſe letztere läßt
ſich nicht durch das Geſetz regeln

r Geſundheitsweſen haben die ordneten
Adolf Hoffmann und Genoſſen die Sozialifierun
des geſamten Arzt und Arzeneiweſen
beantragt Wir W n dieſen Antrag ab Die Woh
nungsfrage iſt eine Kohlenfrage Es muß weiter gebautwerbden trotz der enormen goſten und die nötigen Zu

e i hie Wehr tn ver eher See
n n den beſetzten enBeifall rechts

Außerordentliches Be

bracht worden

Ein Regierungsverkreter von der Medizinalabtek
lung des Miniſteriums betont daß der Kampf gegen die
Tuberkuloſe in noch größerem Umfange als früher ge
führt werden würde Der Antrag Adolf Hoffmann
müſſe daran ſcheitern daß die g rer der Sozialiſierung
der Aerzte nicht genügend geklärt ſei Die freie
Arztwahl für die Armen ſei allerdings erwünſcht

Abg Zimmer Soz Die Körperpflege muß in den
Vordergrund geſtellt werden Die Vergeſellſchaftung
der Aerzte muß angeſtrebt werden ebenſo die der Apo
theker Die Bekämpfung der Tuberkuloſe und der Ge
ſchlechtskrankheiten muß im größten Umfange vom
Staate übernommen werden Dieſe Krankheiten neh
men noch immer zu auch auf dem Lande Die Hebam
men müſſen beſoldete Beamte der Gemeindeweſen am
beſten der Provinzen werden z

Abg Frau Lauer Ztr Weitgehende Fürſorge
für das uneheliche Kind iſt zu verlangen eben
ſo für die uneheliche Mutter

Dr Abderhalden Dem Die jetzige Jugend
iſt völlig aus dem Gleiſe geworfen

Die e der Arbeiterſchaft iſt auf5 Prozent herabgeſetzt
Das Wohlfahrtsminiſterium muß auch hier mit den
anderen e Stellen zuſammenarbeiten

Abg Zinz Barmen Dn wendet ſich n die neu
lichen n des Abgeordneten Weyl indem erden Einfluß der evangeliſchen Kirche auf dem Gebiete
der Wohltätigkeit und Liebeswerke darſtellt Redner
beſpricht dann eingehend die Schaffung eines Siedelungs
vereins für Kriegsbeſchädigte

Abg Leid U Die Fürſorgeerziehung bedarf
einer gründlichen Reform

Unterſtaatsſekretär Meißner Der Bau von
ehe autren iſt bereits im Jahre 1918 verboten
worden

Abg e Döhlmann Vpt wünſcht eine libe
rale Beltieferung der We eien mit Material

Die Anträge auf Förderung des Kleinwohnungs
baues und der Kleingärten auf Schaffung eines Reichs
wohlfahrtsamtes und Baukoſtenzuſchüſſe werden ange
nommen Der Antrag Adolf Hoffmann auf Verwaltung
des Geſundheitsweſfens durch ein Reichsgeſundheits
miniſterium wird abgelehnt

Morgen 12 Uhr Fortſetzung der Etatberatung
Schluß 6 Uhr

Aus der demokratiſchen Bewegung
Jeſſen 23 Sept Jn Jeſſen und Schweinitz fan

den am Sonnabend und Sonntag öffentliche vom demokra
tiſchen Verein einberufene Verſammlungen ſtatt in denen
Herr Generalſekretär Dornblüth über den Aufbau
unſeres Staats und Wirtſchaftslebens und die Stellung der
Demokratie ſprach Jn Jeſſin riefen ſeine Ausführungen
3 Deutſchnationale von denen einer aus Halle herbeigexilt
war und 3 Unabhängige auf den Plan ſo daß die Verſamm
lung zwar erſt lange nach Mitternacht beendet werden konnte
durch die äußerſt wirkſame Art der Widerlegung aber die
der Referent gegen ſeine politiſchen Gegner fand einen
ſtarken Exfolg für den demokratiſchen Gedanken in Jeſſen
brachte In Schweinitz trat am andern Tage derſelbe deutſch
nationale Redner aus Halle dem Riferenten wieder gegen
üb r Er wird in der Schweinitzer Verſammlung für die
Deutſchnationale Volkspartei auch nicht eine Stimme ge
wonnen haben

Halle und Umgegend
Halle den 24 September 1919

Zum Barackenbau in Halle
Aus dem Bericht über die letzte Stadtverordnetenſitzung wiſ

ſen unſere Leſer daß ſich die Verſammlung mit einer Vorlage
über den Ban dreier Baracken die 20 Wohnungen aufnehmen
ſollen beſchäftigt hat Daß die Unabhängigen ſich ſtark für die
Herrichtung der Kaſernen zu Wohnungen ins Zeug warfen iſt
ſelbſtverſtändlich aber auch auf der anderen Seite fand der Ba
rackenbau keine ungeteilte Zuſtimmung ſodaß auf alle Fälle noch
der Bauausſchuß gehört werden ſoll Bei der Beratung wurde
von demokratiſcher Seite von Herrn BValke auch der Gedanke
erwogen ob es nicht richtiger iſt die Baracken für Bürozwecke
zu errichten und die hierdurch freiwerdenden Büros für Wohn
zwecke zu benutzen

Dieſer Gedanke hat in Berlin feſte Geſtalt genommen
Dort werden für 1 Million Mark 20 Bürobaracken erbaut da
mit die Wohnungen die bisher von Behörden benutzt werden
ihrem Wohnzweck wieder zugeführt werden können Jn Ber
lin wird es übrigens am 1 Oktober keine Wohnungs
loſen mehr auf der Straße geben Leute die nirgends
Unterkunft finden werden in Hotels untergebracht Der Wi
derſtand widerſpenſt ger Großwohnungsinhaber die ſich zu einer
Abtrennung von Wohnräumen zur Aufnahme von Familien nicht
verſtehen wollen wird mit aller Macht gebrochen werden Die
Wohnungsfürſorge der Stadt Berlin ſoll in erſter Linie Reichs
deutſchen zugute kommen

Jn Halle geht man in dieſer Hinſicht noch ſchärfer vor
denn bier ſoll die Wohnungsfürſorge nur Einheimiſchen zugute

kommen Hdie Wirtſchaſtsbeihilfe jür die Eiſenbahnarbeiler
Am 20 d Mts hat der Haushaltsausſchuß der preußi

ſchen Landesverſammlung beſchloſſen den Staatsarbeitern
eine Wirtſchaſtsbeihilfe zu gewähren welche nur die Hälfte
der den Beamt n zu gewährenden betragen ſoll Die Orts
leitung Halle des Allg EiſenbVPerbandes hat dezu in einer
am 21 Sept einberufenen Perſammlung Stellung genom
men Dieſe Verſammlung nahm einſtimmig folgende Ent

r anie im Lokal MarslaTour abgehaltene ſehr ſtark be
ſuchte e des Allg Eiſenb Verb hat mit

roher Entrüſtung davon Kenntnis genommen daß
e Wirtſchaſtsbeihilfe die den Beamten und Arbeitern ge
hlt werden ſoll r Unterſchiede zwiſchen dieſen beiden
ruppen machen will Sie erwartet von dem Pierrum der

Landsverſammlung eine andere Ent cheidung die allein ge
eignet iſt die Arbeitsfreudigkeit züheben

h Leere r t ereuerungsverhältniſſe atsarbeiter genau ſobelaſten wie ken Beamten iſt von den Perbänden J
reſtlos er

Der NAllgemeſne Eiſenbahner Verband gegen
die AHkkordarbeit

Das Bezirksſekretariat des AllgemeinenEiſenb Verbandes ſendet uns folgende Zuſchrift
Die Tageszeitungen bringen jetzt eine Notiz über Steige

rung der Produktion im Eiſenbahnbetrieb Dieſe erfreuliche Tat
ſache iſt eingetreten ohne Einführung eines Atkordſyſtems

Wie aber bekannt iſt hat die Staats Eiſenbahnverwaltung
mit den Arbeiterverbänden über die Einführung eines Prämien
yſtems Verhandlungen geführt Der Deutſche Eiſenbahnerver
band hat ſich ſeine oſſizielle Entſchließung noch vorbehalten
Ltwe Führer aber die Einführung im Gegenſatz zu dem größten

eil ſeiner davon betroffenen Mitglieder propagiert
Der Allgemeine Eiſenbahner Verband lehnt nach wie vor

jedes Akkordverfahren ab Eine Sachverſtändigen Kommiſſion
hat eine entſprechende Reſolution geſaßt die ja veröſfentricht
worden iſt Der A V iſt der Meinung daß jedes Aktord
ſyſtem bei der beſonderen Art des Eiſenbahnbetriebes unmora
liſch wirkt Die Hebung der Produktion kann auch erreicht wer
den durch eine den Zeikverhältniſſen angepaßte Bezahlung Mit
wirkung des Eiſenbahners an der Produktion mit beſchließender
Stimme und Beſchaffung von guten Bauſtoffen Werkzeugen und
modernen techniſchen Einrichtungen in den Werkſtätten Da ſich
jetzt bei dem Widerſtreben der betroſſenen Eiſenbahner auch
gegen ein verbeſſertes Prämienlohnſyſtems das Beſtreben geltend
macht dem A V die Schuld in die Schuhe zu ſchieben ſei
nochmals mit aller Entſchiedenheit darauf hingewieſen daß dieſer
Verband die Einführung eines jeden Akkordverfahrens näch wie
vor ablehnt unter der Zuſtimmung aller ſeiner Mitglieder

Soweit die Zuſchrift Wir können ihr in einigen weſentlichen
Punkten nicht beiſtimmen So iſt es z B nicht richtig daß
die Eiſenbahner ausnahmslos die Akkordarbeit verwerfen Jm
Gegenteil iſt uns gerade von Mitgliedern des All
gemeinen Eiſenbahnerverbandes ſchriftlich und
mündlich mit geteilt worden daß ein großer Teil von
ihnen ſehr gern Atkordarbeit übernehmen würde Die Herren
vertraten uns gegenüber den ſehr plauſiblen Standpunkt daß
unſer Wirtſchaftsleben in ſeiner gegenwärti
gen furchtbaren Not das Akkordſyſtem gar nicht
entbehren könne Arbeiter die ihr Fach verſtehen hätten
gegen Akkordarbeit grundſätzlich nichts einzuwenden wofern
dabei nur die vielerlei Mißſtände ausgeſchloſ
ſen werden über die man früher bis zur Abſchaſfung der
Akkordarbeit oft mit Recht geklagt habe Wir werden in den
u Tagen eingehend auf die Attordſyſtem Frage zurück
ommen

Die Volksſchullehrer in der Gemeindeverwaltung
Jn Preußen war früher bekanntermaßen den Volksſchul

lehrern verſagt Mitglieber der Stadtverordnetenverſammlung
oder Gemeindevertretung zu werden und ſie hatten infolgedeſſen
auch keinen Teil an der Gemeindeverwaltung Sie waren ſonach
gegenüber den anderen Bürgern minderen Rechts hatten dafür
aber auch nicht Gemeindeabgaben von ihrem Dienſteinkommen zu
leiſten nach S 7 der Städteordnung Die Revolution hat mit
dieſer der Neuzeit in keiner Weiſe mehr angemeſſenew ſtaatlichen
Einrichtung wie mit ſo mancher anderen aufgeräumt auch den
Volks ſchullehrern ſteht nunmehr das Recht zu für die Gemeinde
vertretungen und Stadtveroronetenverſamm tungen gewuhlt zu
werden Und ſo iſt es nun auch den Lehrern die von der Städte
ordnung als lemntarlehrer bezeichnet werden gleich den eben
ſalls bisher vom Gewähltwerden ausgeſchloſſenen Geiſtlichen
und Küſtern möglich ſich an gemeindepolitiſchen Kämpfen und
Arbeiten zu beteiligen Es gibt demnach bei den Gemeinde
wahlen keine bevorrechteten und keine benachteiligten Klaſſen
mehr Durch neuerlichen Miniſterialerlaß iſt auch die Pflicht um
m Amtsannahme bez Beſtätigung bei der vorgeſetzten Behörde
einzukommen für die Gemeinde Stadt Verordneten aufgehoben
Merkwürdigerweiſe läßt aber dieſer Erlaß die Frage ob auck
die beſoldeten oder unbeſoldeten Magiſtratsmitglieder bez die
Mitglieder eines Gemeindevorſtandes zu beſtäligen ſind oder
nicht offen ſo daß ſchließlich die etwa in den Magiſtrat ge
wählten Lehrer doch genötigt ſind ihre Beſtätigung bei der Re
gierung nachzuſuchen

Die außerordentlich ſchätzbare Kraft der Lehrer kann nun
auch für die Gemeindeverwaltung nutzbar gemacht werden Des
alb muß man es aber auch unterſchreiben was der Groß Berliner
P D Gemeindevertreterausſchuß für Schul und Erziehungs

fragen ſordert daß der Lehrer als ſcharf umriſſene ſittliche Per
önlichkeit weiteſtgehender Vewegungsfreiheit im Dienſt wie der

Betätigung d die Allgemeinheit teilhaftig wird Natürlich
darf hierdurch die amtliche Wirkſamkeit nicht beeinträchtigt wer
den wohl aber muß der Lehrer für die Erfüllung ſeiner Pflichten
in den Gemeindekörperſchaſten entſprechenden Arlaub erhalten
wie das ja zug der Fall iſt wenn er etwa Abgeordneter im
Landtage oder Reichstage iſt Es hieße den Lehrern ihre Men
ſchen und Bürgerrechte ſchmälern wenn man ſie auf das Wohl
wollen ihrer Vorgeſetzten und im Streitfalle auf den Beſchwerde
weg verweiſt wie das der Miniſter für Kunſt Wiſſenſchaft und
Volksbildung in einem Schreiben an den demokratiſchen Partei
ſekretär in Recklinghauſen getan hat

Katurwiſſenſchaftlicher Verein für Sachſen
und Thüringen

Jn einem intereſſanten Lichtbildervortrage behandelte Sert
Bertram Kalt Vorſteher der Pflanzenzuchtſtation des land
wert chaftlichen Jnſtituts der Univerſität das Thema Die Ar
beitsmethoden der neuzeitlichen Pflanzenzüchtung

Ein wefentlicher Teil der züchteriſchen Arbeit beſteht im fort
geſetzten Prü en und Auswählen des Beſten Vorausſetzung iſt
möglichſte Gleichmäß gkeit der Vegetationsbedingungen im
Zuchtgarten ſorgjamſte Bodenbearbeitung gleichmäßigſte
Düngung feine Ackerrrume mit glatter ebener Oberfläche Am
wichtigſten ſind gleiche Standweite und gleiche Saattiefe Dazu
ſind ver chiedene Spezialapparate gebaut worden die möglichſte
Genauigkeit gewährle ſten Gewiſſenhafte Prüfung erfährt fer
ner die Keimfähigkeit im Keimſchrank des Laborätoriums wie
auch unter natürlichen Entwicklungsbedingungen Die Pflänz
chen werden gezählt ihre Wachtstum orm und Blattfarbe Blatt
form und Blattſülle feſtgeſtellt um wirtſchaftlich wer volle Eigen
Poſten ertunden auch die Wenterfeſtigkeit wird beobachtet

on höchſter t ſind die Kreuzungsarbeiten die zuneuen Formen führen ſollen Die ſubtilen Vorgänge die äußerſte
Genauigkeit und Vorſicht erfordern wurden trefflich durch Licht
bilder aufsezeigt

Während des Blütezuſtandes der Pflanzen im Zuchtgarten
werden Beobachtungen ansgeſtellt wie z B die verſchiedenen Li
nien und Stämme erner Züchtung ſich den zahlreichen Krank
heiten und tieriſchen Schädigungen gegenüber widerſtandsfähig
exweiſen Bei der Ernte wird ebenſo ſorgfältig verfahren
Elitepflanzen Nachlommen und aufſpaltende Linien und Stämme
werden mit den Wurzeln ausgezogen gewaſchen und an Trage
geſtellen aufgehängt

Reben der Juchtgartenarbeit läuft die Feldprüfung
einher die alle bewährten Stämme und Vermehrungen umfaßt
und die e in Drillkultur vorführt Die Teilſtücke werden nach
nern der Randpflanzen mit der Senſe gemäht auf be
ſonderen Maſchinen gedroſchen gereinigt verwogen und dann in

n gelagert
Als Winterarbeit folgt die botaniſche und züchteriſcheriuchung und Auswahl der Zuchtgartenernte n r

An Selektionstafeln werden die Nachkommenſchaften zur Veurteilung und Auswahl aufgebängt e Aufſpal
tungen nach Kreuzungen zaenmäbig feſtgeſtellt Bei den ge
wählten Eſnzelpflanzen werden gew e belangreiche Merkmale
emeſſen oder berechnet und dann in Regiſter eingetragen Zur

nigung der mühevollen Zählungen und Meſſungen be
dient man praktiſcher Hilfsapparate Die Körner werden
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phyſikaliſch und chemiſch auf Trockenſubſtans Protein und Aſche
unterſucht Die Unterſuchungsergebniſſe füllen große Regiſter
und ſtellen in Verbindung mit den gebuchten Vegetatioensbeo
bachtungen die exakten Unterlagen daär auf Grund deren der
Zuchtle ter nun die Auswahl trifft die über Ausſcheiden oder
Weitorzucht eines Stammes oder einer Familie entſcheidet

Zum Schluß wurde noch auf die Kartoffel und Rübenzüch
tung und deren W e Abwoeichung von dem dargelegten
Gang der Getreidezüchtung hingewieſen

ine ſehr wertvolle Ergänzung des Vortrages bot Herr
Kalt durch mehrſtöndige hochintereſſante Demonſtratio
nen des Verſuchsfeldes und Laäboratoriums der Pflanzen
zuchtſtation die das Landwirtſchaftliche Jnſtitut der Uni
erſität an der Julius Kühn Straße ſeit Jahrzehnten mit grohemErſolge betreibt

Forderungen der preuh ſchen Gendarmen
Am 18 und 19 September tagte in Berlin der zweite Ab

zeordnetentag des Preuß ſchen Gendarmerie Vereins E der
von Vertretern aus allen preußiſchen Provinzen auch aus den
deſetzten Gebieten be ucht war n erſter Linie wurden die
Standes und wirtſchaftlichen Fragen behandelt Die For
derungen der Gendarmerie gehen dahin daß die Oberwacht
meiſter Rang und Einkommen der ſtaatlichen Polizeikommiſſare
und die Wachtmeiſter Rang und Einkommen der ſtaatlichen Aſ
ſiſtenten erhaten Die Gendarmeriebeamten ſeien die Haupt
ſtützen der Staatsautorität auf dem flachen Lande Jhr Beruf
trfordere umfaſſende Kenntniſſe aller geſetzlichen Verordnungen

Keine ordentliche Hengſtkörung und Prèvathengſtoräm ierung
Mit Rückſicht auf die für den Herbſt zu befürchtenden Trans

ortſchwierigkeit n infolge der Ablieferung von Vieh an den
Feindbund kann die für den Herbſt d Js vorgeſehene ordentliche
Hengſtkörung und Privpathengſtprämiierung nicht abgehalten
werden

Auf Anordnung des Herrn Oberpröſidenten vom 27 Auguſt
1919 behalten deshalb die bisherigen Körungen Gültigkeit bis
zum nächſten ordentlichen Körtermin

Alle diejenigen jungen Hengſte die gemäß 8 5 der genannten
Verordnung bei der diesjährigen Hengſtkörung hätten angekört
werden können alſo am 1 Juli 1920 das dritte Lebensjahr

ollendet haben oder vollenden müſſen der Körkommiſſion vor
geſtellt werden desgleichen alle älteren noch nicht gekörten
vengjte

Der genaue Termin der Vorſtellung dieſer Hengſte wird
rechtzeitig noch bekanntgegeben jedoch müſſen die Anmel
dungen hierzu bis 25 September d J erfolgenwofür die vorgeſchriebenen Anmeldeſcheine von der Landwirt
ſchaftskämmer umgehend abzufordern ſind

Hengſte die mit Staatsunterſtützung angekauft ſind und für
die das hierfür bewilligte Stagtsdarlehn noch nicht zurückgezahlt
iſt ſind von der Körung befreit

Der Provinzialverband Sachſen des Bundes Deucſcher
Militäranwärter hielt am 20 und 21 Sept ſeinen 13 Ver
bandstag in den Weißbierhallen in der Vernburgerſtraße ab

Vertreten waren 40 Vereine mit 5137 Stim nen Außer
dem hatten der Vunbesvorſtand aus Verlin und der Landes
verband Anhalt ſowie der Verband der aktioen U teroffi
ziere Vertreter entſandt Der 1 Vorſitzende Eiſ nbahn
Sekretär Roloff hob hervor daß dies der erſte Verbands
tag nach dem Kriege ſei H tzer ſind am Werke die unſer
Vaterland noch weiter in den Abgrund reißen wollen Von
dieſen Elementen dürfen ſich die Mikitäranwärter nicht be
einfluſſen laſſen Sie müſſen zuſammenhalten in der Hoff
nung daß auch in unſer mm Vaterland wieder Ruhe Frie
den und Ordnung einziehen werden Die von den Vereinen
geſtellten Anträge betrofen in der Hauptſache innere Ver
einsangelgenheiten Aus den Verhandlungen ergab ſicrh
daß die Forderungen der Kriegsbeſchädigten die Anſollungs
grundſätze für die Militäranwärter ſtark beeinträchtigen und
daß darüber auf dem demnächſtigen Bundestage in Berlin
eine ausführliche Ausſprache und eine B ſchlußfaſſung herbei
geführt werden ſoll Auch das Verhältnis zu den altiven
Unteroffizieren wurde beſprochen und ein gem inſames Vor
zehen zur Durchſetzung der Anſprüche für unbedingt erforder
lich grhalier Nur bei dem Punkt betr Ergänzungswahl
für den Verbandsvorſtond gab es eine längere Ausſprache
da der bis rige 1 Vorſitzende ſein Amt niederlegte Kame
rad Roloff wurde in Anerkennung ſeiner Verdienſte um den
Verband zum Ehrenvorſitzenden ernannt Als 1 Vorſitzender
ging nun der Oberbergamtsſekretär Zauſch aus den
Wahlen hervor Als Beiſitzer wurden die Kameraden Fahl
berg Frey und Holzhauſen gewählt Der Orts
verein Halle hatte für den Sonnabend ein Konzert veran
ſtaltet zu dem Mitglieder des Vereins Halle nebſt Damen
mit den auswärtigen Vertretern in großer Anzahl ſich zuſam
menfanden

Der deutſche Verein für das höhere Mädchenſchulweſen hält
ſier am 25 26 und 27 September eine außerordentliche Haupt
erfammlung ab Die Zeitumſtände drängen gerade auch auf
dem Schulgebiete zu einer Reform So ſind hier natürlich auch
betreffs des höheren Mädchenſchulweſens zahlreiche Fragen und
Zweifelsfälle hervorgetreten die nach einer Ausſprache und Klä
rung verlangen Dem trägt die vorl egende Tagesordnung durch
eine Reihe von Vorträgen in erſter Linie Rechnung Für Don
nerstag den 25 iſt eine Sitzung des engeren Ausſchuſſes ge
vlant Die eigentliche Tagung beginnt am Freitag mit einer
allgemeinen Verſommlung die dann am Sonnabend ihre Fort
ſetzung finden ſoll

Lehrerverſammlung Am Donnerstag abends 84 Uhr
ſindet im Auguſtiner Mittelſtr eine Verſammlung aller an den
Hall Volksſchulen angeſtellten Rektoren und Lehrer ſtatt Ta
gesordnung Vorbereitung der Kreislehrerratswahl

Kleinkinderbewahronſtalt der Frauenhilfe Trotha Was für
eine Fülle von Freude und Anregung bietet doch unſer ſchöner
Zoologiſcher Garten Das zu empfinden hatten weder recht Ge
legenheit die Kinder der Kleinkinderbewahranſtalt der Frauen
htülfe in Trotha die an einem dieſer ſonnigen Spätſommertage
nach dort ihren Ausflug unternahmen Die Freude über den
herrlichen Nachmittag ſpiegelte ſich auf den ſtrahlenden Geſichtern
der Kinder eder die mit frohem Herzen alles anſtaunten vom
luſtigen Federvieh und Brummbär bis zum mutwilligen Affen
und was ſonſt an Sehenswertem unſer prächtiger Zoo auf dem
Reilsberg bietet Jm Laufe des Sommers hatte der Vaterl

Frauenverein ſchon dreimal durch das Entgegenkommen der Di
rektion die Freüde den Kindern der Kinderheilſtätte
des Mädchenhortes und der Kinderſchule in Trotha
durch Ermäß gung des Eintrittspreiſes die Wunder des Zoologi
ſchen Gartens zugänglich zu machen
Vereinigung der Arbeitgeberversände des Grohßhandels Jm
Hinblick auf die in einer Reihe von Städten neu einſetzenden
Tarifverhandlungen die Verein gung der Arbeitgeberver
bände des Großhandels ſämtliche Großhandels Arbeitgeberver
bände auf Donnerstag den 2 Oktober vormittags 10 Ühr nach
Hamburg im Anſchluß an die dort ſtattfindende Großhandels
woche einer Ausſprache über die ſozial wirtſchaftliche Loge imSrokdendel einge ſcha

Weitere Plünderprozeſſe
Unter dem Vorſitze des Herrn Kandgerichtsdirektors

Krüger begann Montag ein neuer Schwurgerichts
zeitabſchnitt für deſſen erſte Sitzung als Geſchworene

auegeloſt wurden die Herren Gutsbeſitzer Max Köſier
Hedersleben Müählenbeſitzer Otto Felaner Ernlitz Pri

vatmann Emil Beyer ſen Schaſſtedt Mauerineiſter Guner
Wieland Halle Fabrikbeſitzer Ernſt Wolckhoff Mer cburg
Fabrikant Fren Keil Halle Obmann Freigutsbcſitzer
Emil Joachimi Gorsleben Kaufmann Willi Krauße
Merſeburg Gutsbeſitzer Otto Vrandt Brachwitz

Magiſtratsſekretär Max Müller Halle Jngenieur Rudolf
Brockſtedt Halle Kaufmann Karl v Wiſſel Halle Die
Anklage vertrat Herr Erſter Stgatsanwalt Dr Mösler
die Vertridigung hatten die Herren Richtsanwälte Dr
Müller für Streifler und Dr Fackenheim für
Körner

Des ſchweren Londfriedensbruches angeklagt war die
Bergarbeiterin Selma Streifler geb 1894 und der
Schmied Willi Körner, geb 1393

Die Streiflex berichtet am Morgen des 3 März gegen
3 Uhr mit ihrer Stieſſchweſter von Hauſe fortg gangen und
beim Proviantamt in der Schmidtſtraße vorbei gekommen
zu ſein hier haben ſich beide in die plündernde Menge g
miſch und aus einem Faſſe mit Pötelfleiſch verſchiedene
Stücke im Gewichte von etwa 10 Pfund genommen um es
für ihre Familie von 10 Köpfen zu verwenden Auf dem
Wege nech ihrer Wohnung wurden ſie an der Aug iſtaftraße
von Landesfägern verhaftet und ihnen das Fleiſch wieder ab
genommen Die Sti ſſchweſter iſt als Jigendliche bereits von
der Strafkammer zu 10 Moncten Vefängnis verurteilt wor
den Die jetzt Angeklagte wurde von den Heſchworenen des
ſchweren Landfriedensbruches unter Zubilligung mildernder
Umſtände ſchuldig geſprochen und vom Herichte zu einer
Gefängnisſtrafe von einen Jahre unter Anrechnung der Unterſuchung haft von 5 Monaten 2 Wochen
verurtoilt

Körner iſt am 15 April vom Schwurgerichte wegen
ſchweren Landfriedensbruches zu 3 Jahren Zuchthaus ver
urteilt worden Weil der amals gewählte Verteidige
Dr Fackenhcim aus Verſehen nicht zur Hauptverhandlung
geloden war ſondern nur der vom Gericht beſtellte ſo hatte
der Verteidiger Reviſion angemeldet mit dem Erfolge doß
die Sache aus einem ſormellen Grunde an das Schwurgericht
zurückverwieſen wurde Der Angeklagt hatte am 2 März
im Mansfelder Hof ſeine Perlobung gefeiert und war auf
dem Nachhauſewege mit ſeiner Vraut bei Broskomski vorbcei
gekommen hier hatte ihn ein Mann von der ſogenannten
Sicherheitswehr eingeleden einzutreten und ſo ging
denn der Ansellogte in den Vorraum des Kellers und nahm
cine Kiſte mit 25 Flaſchen Wein an Fch und mit nach der
Wohnung ſeiner Draut Weil er gehört hatte man hätte
ihm nachgeredet daß er geſchoſſen habe ging er am 7 März
zur Poli ei nach der Kloſterſtraße um das Unrichtige der
B houptung darzutun wurde hier gleich ſeſtgehalten und
unter Anklare geſtellt nachdem bei einer Hausſuchung die
Sochen gefunden worden waren Der Angeklogte iſt u g
mit 3 Jahren Zuchthaus vorbeſtraft die er erſt
im vorigen Jahr verbüßt hat der Verteidiger war der An
ſicht daß die Vorſtrafen nicht genügen ſollten dem Angeklag
ten mildernde Amſtände zu verſagen wie es die Geſchworenen
am 15 Avril getan hatt n die 25 Floſchen Wein würden
ine ſo ſchwere Beſtrafung nicht rechtfertigen Die Ge
ſchworenen bejehten auch et wieder die Schuldfregen unter
Verſaging mildernder Umſtände worauf das Gericht auf
3 Jahre Zuchthaus und 5 Jahre Ehrverluſterkannte 4 Moncte der Unterſuchungshaft wurden als ver
büßt angerechnet

Kunſt un Wiſſenſchaft
Jn Göttingen ſterb der emer o Profeſſor der Stagatswiſſen

ſchaften an der dortigen Univerſität Geh Reg Rat Dr Guſtav
Cohn im Al er von 79 Jahren Der bekannte Nationalökonom
der aus Marienwerder gebürtig war lehbrte früher in Heidelberg
Riga und Zürich Seine Hauptwerke ſind die Anterſuchungen
über die enoliſche Eiſenbahnvolitik 1874 83 und das Syſtem
der Notionalö onomie 1885 98 Letz eres behandelt nach einem
allgemeinen arundlerenden Teile die Fenanzwiſſenſchaft und das
Handels und Verkehrsweſen

Provinzial Nachrichten
Sangerhauſen 23 Sept Prähiſtoriſche Aus

grabung Jm Oktober ſoll in der Nähe unſerer Stadt
eine größere Auesgrabung vom Vrovinziglmuſeum gemacht
werden Bokenntlich dürfen nach dem Ausgrabungsgeſetze
private Aucgrabungen nur noch mit Genehmigung des Re
gierungsvräſidenten ſtattfinden der die Entſcheidung darüber
dem Leiter des Provinzielmuf ums übertragen hat

Halkerſtadt 23 Sept Der neue Oberdompre
diger Zu der mit dem Ephoralamt verbundenen Ober
predigerſtelle am Dom iſt von den maßgebenden Stoſſen
Superintendent Brinkmann in Bromberg in Aus
ſicht genommen

Magdeburg 23 Sept Mord an einem
Wächter Sonnobend morgen wurde auf einem hieſigen
Färbereigrundſtück der Wächter Peockebuſch erſchlegen aufge
fund n Mit einem Syvotoen der neben der Leiche log war
dem Unglücklichen der Schädel geſpolten Es iſt anzunehmen
daß als Täter Perſonen in Frage kommen die auf dem
Grundſtück einen Diebſtahl ausführen wollten

4 Naumbkurg 23 Sept Auf dem Wege zur
Schieberzentrale Der Landwirt Max Müller aus
Auerſtedt war mit einem Wogen völl Kertoffeln und Weizen
auf dem Wege nach der Thüringer Schi ber Zentrale Noum
burg um die Waren für teurcs Geld an hieſige Eroßſchie
ber abzuſetzen Unterwegs wurde er aber von der Gendar
merie al gefaßt die Ware beſchlagnahmt und durch Verkauf
der Alſgemeinheit zugeführt

Noumburg 23 Sept Eiſenbahn Frepler
Haſhwüchſige Burſchen Arbeiter aus den Leungo Werken
zer ſchlugen vergangene Woche in dem von ihnen beſetzten Ab
teil des um 9 Uhr von Halle abgehenden Zuges ſämtliche
Scheiben mutwillig Zwiſchen Leisling und Weißenfels wurde
die Untat bemerkt die Verüber feſtgeſtellt und in Leisling in
Gewahrſam gegeben

S Grfurt 23 Sept Der Raubmord an der
Witwe Krummrich in der Ludwigſtrahße der am
Abend des 9 Anguſt verübt wurde iſt nunm ihr vollſtändig
aufgeklärt Nach langem Vemühungen gelang es der Erfur
ter Kriminolpvoliei die beiden Täter den einen wie gee

meldet bereits vor einigen Togen ſowie auch den Anſtifter
ur Mordtot zu verhaſten Sie ſind als der 22jährige ArbritesSohannes Wolther aus Mönchhosbach bei Sontra und der

33 Jeohre alte Breuer Ernſt Hermann aus Allſtedt bei Apolda
feſtgeſtellt Beide ſind in Erfurt Soldat geweſen und ge
ſtändig die Tat ausgeführt zu haben Dagegen kommt als

burg auf

l

Anſtifter nach ihrem übrreinſtimmenden Angaben der
28 fährige Student Leo Heinen aus Krefeld in Frage Heinen
der in Erfurt Nizewachtmeiſter bei der Artillerie und Mi
glied des Soldatenrots war wohnte während ſeiner Wälitär
dienſtzeit bei der Witwe Krummrich und wußte daß die Er
mordete ſtändig Geld in größeren Mengen in ihrer Wohnunaufbewahrte Er hat bereits 2 bis 3 Wochen vor der Tat

verſucht zwei andere in Erfurt wohnhafte Perſonen zu einem
Einbruch bei der Witwe Krummrich anzuſtiften Dieſe haben
jedoch abgelehnt und ihm die beiden jetzigen Täter vor ge
ſchlagen Nach der Mordtat hielt er ſich in Köln und Duis

Bei ſeiner Rückkehr am vergangenen Sonnabend
konnte er auf dem hieſigen Bahnhof feſtgenommen werden
Offenbar baben auch noch andere Perſonen um die Mordtat
und die Mörder gewußt Aus dieſen Gründen ſind noch
mehrere andere Perhaftungen vorgenommen worden

Erfurt 23 Sert Zur Oberbürgermeiſterwahl Bekanntlich waren von den 45 Bewerbern um
unſere Oberbürgermeiſterſtelle 6 in die engere Wahl geſtellt
worden nämlich drei Juriſten zwei Volkswirtſchaftler und
ein techniſcher Veamter Letzterer zog vor kurzem ſeine Be
werbung zurück Nach der Ende voriger Woche erfolgten
Vorſtellung der übrigen fünf Bewerber hat ſich der Ausſchuß
der Stadtrerordneten nunmehr auf zwei Bewerber geeinigt
einen Juriſten und einen Volkswirtſchaftler Es ſind dies
Bürgirmeiſter Dr Mann aus Neukölln und Oberbürger
meiſter Dr Herrfurth aus Eera Ein Termin für die
Wahl zum Oberbürgermeiſter iſt noch nicht feſtgeſetzt

Braunſchweig 19 Sept Die Regie der Spartak iſt e Wie Tumulte inſzeniert werden darüber gibt ein
Augenzeuge folgenden Bericht Gegen 98 Uhr zogen 25 Matroſen
und junge Burſchen durch den BVürgerpark und hatten in ihrer
Mitte einen jungen Mann und zwar einen Genoſſen von ſich
den ſie als verkleideten Reichswehrangehörigen in den unflätigſten
Ausdrücken beſchimpften und verhöhnten Am großen Rundtei l
ſtießen ſie auf elwa acht Regierungsſoldaten die in dem Glauben
daß die Leute einen Kameraden von ihnen mißhandelten einen
Schreckſchuß in e Luſt abgaben und ihrem Kameraden zu Hilfe
eilen wollten Jm Nu waren die Soldaten umzingelt und nach
dem Hauptbahnbof zu gedrängt Hier waren noch mehr Regio
rungsſoldaten alles in allem etwa 20 Mann die von der er
regten immer größer werdenden Menge eingeſchloſſen wurden
Die Erregung der Menge wuchs derartig daß das Schlimmſte zu
befürchten war Die Garniſon wurde ſofort verſtändigt und ſandte
einen Bereitſchaftszug im Laſtauto an Ort und Stelle Erſt dann
trat Ruhe ein ohne daß von der Waffe Gebrauch gemacht wurde
Die ganze Aufmachung der Anfammlungen zeigt daß ſie nur den
Zweck hatten zu provozieren

Vermiſchtes
Starker Schneefall im Rieſengedirge

Jm Rieſengebirge hat es in der Nacht zum n
geſchneit Geſtern früh lag der Schnee bis etwa 1000 Meter
herab

Wenn man Tauſendmarkſcheine zeigt Durch ein ab
gefeimtes Gaunerſtück iſt ein Schlächtermeiſter in Neukölln
um 23 000 Mark erleichtert werden Er hatte in einem
Kaffee Unter den Linden in Berlin bei einem Buchmacher
eine Pferdewette angelegt Dobei mußte er einen Tauſend
markſchein wechſeln Dies wurde von anderen Wettluftigen
beobachtet und ein Fremder frogte ihn ob er die Tauſend
markſcheine nicht verkaufen wolle Der Schlächtermeiſter ver
ſprach daß er ſich zum Abſchluß des Geſchäftes in einem
Lokal in der Weſerſtraße zu Reukölln treffen wolle Er
begab ſich zur feſtgeſetzten Zeit mit einem ihm bekannten
Stallmeiſter hin um die Geldhändler in eine Falle zu locken
und ſie durch die Polizei feſtnehmen zu laſſen Der Fremde
erſchien auch Das Geld des Schlächt rmeiſters 23 000 Mark
in Taufendmarkſcheinen hatte der Stallmeiſter zu ſich geſteckt
weil der Schlächtermeiſter einen Ueberfall befürchtete Dieſer
rief heimlich durch den Fernſprecher die Polizei Herbei
Gleich darauf erſchienen auch zwei Kriminalbeamte beſchlag
nahmten das Geld und nahmen den Stallmeiſter mit Unter
wegs verſetzten ſie dieſen dann Erſt jetzt merkte er daß es
nicht die von dem Schlächtermeiſter herbeigerufenen Beamten
waren ſondern ſolche die mit dem unbekannten Fremden
ouſammengearbeitet hatten

Ein neuer deutſcher Höhenweltrekord Aus Deſſau wirt
gemeldet Ein verſtangungsloſes Junker Flugzeug ſtellte
ein n neuen Höhenweltrekord auf Es erreichte mit acht
Perſonen eine Höhe von 6750 Metern Bei ſeinem Flug
dem als ſeochverſtändiger Gutachter der Deutſchen Verſuchsan
ſtalt für Luftfahrt Diplomingenieur Gſell beiwohnte war
das Metallflugeug ausgerüſtet mit einem 185 pferdigen
Höhenmotor der Bayeriſchen Motorenwerke

Selbſtmord eines Hochſtaplers Nach Unterſchlagung von
735 000 Mark hat ſich der chemalige Leiter des amtlichen
Wiener Korreſpondenzbüros in Berlin und politiſche Beirat
der öſterreichiſchungariſchen Brtſchaft Karl Brotſchiner ver
giftet Seine Freundin eine bekannte Berliner Halbwelt
lerin war unter dem Verdacht an dem Tode ſchuldig zu
ſein verhaftet worden iſt aber wegen Mangels an Beweifen
wieder aus der Unterſuchungshaft entlaſſen worden

Gemälde die ſich bewegen Die Eröffnung einer ſehr
ſeltſamen Gemäldegalerie in Berlin ſteht bevor Galerie
dadaiſtiſcher Zukunftsbilder Dieſe Gemälde
der Zukunſt werden ſich bewegen und von Motoren ange
trieben werden Die Dadaiſten Futurismus iſt ihre Groß
mutter und ſie propagieren den ſtilvollen Unſinn und den
geiſtvollen Vluff ſyſtemetiſch betonen notabene dabei 5ſie den Kunſt Schmus ſatt haben und außerhalb der Kun
arbeiten wollen experimentieren da mit neuen Ausdrucks
mitteln über die Karikatur hinaus Man wird Bilder i
wie zum Briſpiel den Kriegsgewinnler Ein Fett
von Mann hockt an einem Tiſch mit weit aufgeſperrten
Rachen der Rachen klappt auf und zu die Augen mit
Motorbetrieb rollen fürchterlich natürliche Kartoffeln
fallen ihm ins Maul hrſcheinlich wird mit der Gemälde
ſammlung zugleich ein dadaiſtiſches Kino verknüpft ſein in
dem Films mit ollſten Tricks in Ausſicht geſtellt werden
Dahin ausgerechnet dahin mußte uns die natärliche End
wicklung u Hurra Hurra W un

Columbus tut s leid Der Handſtreich Annunzios
gegen Fiume hat die Stadt die unter nationaler Kontrolle
ſtand in italieniſche Hände gebracht vorher ertrugman dort nur unwillig die enden Gäſte und beſonders
die Mißſtimmung gegen Amerika machte in leidenſchaft
lichen Ausbrüchen Am einbrucksvo kam dies wohl
in einem Plakat zum Ausdruck das a Colum
bus darſtellte wie er über das Schidſal Fiumes helle
Tränen vergießt und ausruft Hätte ußt wie
Amerika benehmen würde ich hätte es nie entdeckt



Sport Nachrichten der SaaleFeitung

Rennen za Bremen
Eigeuer Drahtbericht der SaaleZettuſtg

1 VegeſackerFlachrennen 3000 Mk Für Halbblutpferde
u Mtr 1 Eckard 2 Heckenroſe 3 Turmadler Sieg 33
latz z 15 10 7 liefen2 BierdenerJagdrennen 7000 Mk Für Dreijährige

3200 Mir 1 Quartreiber 2 Korſar 8 Spero Sieg 69 Platz
17 15 15 10 11 liefen

8 Oberneulander Flachrennen Ehrenpreis und 7000 Mk
Herrenreiten 1600 Mtr 1 Hanswurſt 2 Vulkan 3 Morawa II
Sieg 16 Platz 11 15 12 10 12 lieſen4 BremerHürdenrennen 10 000 Mk 3200 Mir 1 Hotten
Prin t Eichwald 3 Milton Sieg 92 Platz 21 12 13 10

ie
5 MahndorferJagdrennen Ehrenpreis und 8000 Mk Aus

gleich Herrenreiten 4500 Mtr 1 Bennewar 2 Phantaſt
3 Hannoveranex Sieg 15 Platz 10 3 liefen

6 EhrenpreisJagdrennen Ehrenpreis und 15000 Mk
Ausgleich I 4500 Mtr 1 Tantalus 2 Eilig Sieg 68 Platz
36 27 10 10 7 liefen Alle Pferde ſind gefallen die erſten
beiden nachgeritten

7 LebewohlJagdrennen 7000 Mk 3200 Mtr 1 Tate
Tata 2 Fliegender Aar 3 Sperrfeuer Sieg 59 Plas 16
71 19 10 13 liefen

Verſchiedenes

Tennis Turnier Halle Erfurt
Eins der ſchönſten Tennis Mannſchaftswettſpiele lieferten

ch am Sonntag auf den Sportplätzen der Univerſität der Er
erTennisverband mit einer zuſammengeſetzten Mannſchaft

des Halliſchen Tennisklubs Peißnitz und der Aladem Sport
vereinigung Der Sport ließ im Gegenſatz zum Weter nichts
zu wünſchen übrig wenn auch die Kühle dem heißen Kampf um
den Sieg recht kam Mit einem Ergebnis bei den viele dritte
Sätze zu bemerken ſind von 13 8 Punkten 29 23 Sätzen und
243 220 Spielen gaben die Hallenſer den Sieg ab Die Er
furter Gäſte denen Dank gezollt werden muß daß ſie trotz vieler
auswärtiger Spiele nach Halle kamen zeigten ſich als eine tur
niererprobte Mannſchaft die in den Herren Stübgen und Kap
pelmann ſtarke Stützen hatten Leider konnte der Spieler der
1 Klaſſe Deutſchlands Herr Liebau nicht erſcheinen dafür fehlte
bei Halle Frl Käbne mit deren Kraft die halliſchen Damen nicht
t abgefallen wären Frl Eyſoldt A hielt ſich gegenie Meiſterin von S rl Schnabel recht tapfer letztere
zeigte ein recht geſchicktes Netzſpiel Jn der halliſchen Mann

aft glänzte Herr Läsker II und machten auch die Herren
nk und Sulima ihren Gegnern zu n Der Altmeiſter

Sack enttäuſchte Die Spiele zeigen folgende Ergebniſſe
Herren Einzelſpiel Läsker II A Kappelmann 671 6 3 Sulima H Cl Stübgen 5 66 Frank S Cl Kappelmann 8 6 Sack H Cl
Peters 6 6 Läsker I A Senne 3 6 6Kluſemann H CI Fiſcher 6 5 3 Werther H

CI Cron 6 3 6 Anofres A Türk 4 2Héerren Doppelſpiel Frank Sulima H Cl Kap
velmannStübgen 6 8,Läsker J und II A Senme
Peters 0 1 Sack Werther H Cl Senme Fiſcher 6
2 73 Kluſemann H Cl Anofres A TürkCron
0 2Damen Einzelſpiel Frl Eyſoldt A V FrlSchnabel 8 6 Frl Rudolphi H Cl Frl Schwarz 7
6 Frl Nehmitz A Frl Schulz 1 6 6 FrlHülsner A Frl Windesheim 6 5 6 Frl Peilecke A Frl Ranſch 2 5Gemiſchtes Doppelſpiel Frl Eyſoldt Läsker II
A Frl Schnabel Stübgen 4 7 6 Frl RudolphiFrank H Cl Frl SchulzKappelmann 6 6 Frl Neh
mitz Läsker J A Frl Windesheim Fiſcher 1 1 Frl
Hülsner Läsker I A Frl Schwarz Peters 4 6 6

Handel Gewerbe und verkehr
Der Saatenſtandsbericht für das Deutſche Reich

Rach dem Saatenſtandsbericht der Preiswirtſchaftsſtelle des
Deutſchen Se für die Zeit von Mitte Auguſt
bis Mitte September hielt das unbeſtändige Wetter nur unter
brochen durch vorübergehend freundlicheres Wetter bis Ende
Auguſt an Die folgende Erwärmung ſteigerte ſich ſodann bis
zu einer Höhe wie ſie im September ſeit etwa 20 Jahren nicht
borgekommen iſt und die nur von lokalen Regenfällen begleitet
war die jedoch nur 17 Prozent der Berichterſtatter gegen 58
Prozent im Vormonat für genügend hielten während 83 Pro

nt gegen 28 Prozent über vollkommen ungenügende Rieder
lagsmengen klagten

Begünſtigt durch dieſe anhaltende Wärme der letzten Wo
hen konnte die Getreidernte überall gut eingebracht wer
den Auch die Frühkartoffelernte iſt faſt ganz beendet
Ueber den Beginn der Spätkartoffelernte melden 74
Prozent der Berichterſtatter gegen 33 Prozent im Vorjahre daß
dieſelbe noch nicht begonnen hat der der Kartoffelernte
wird von 43 Prozent der Berichterſtatter als kleiner von
34 Aiet als gröser und von 23 Prozent gleich dem Vorjahre
geſchätzt Den Stand der Futterrüben bezeichnen 25 Pro
zent ver Berichterſtatter als gut gegen 75 Prozent im Vor
jabre 42 Prozent als mittel gegen 24 Prozent und 33 Prozent
als ſchlecht bezw gering gegen 3 Prozent Bei den Rüben
owohl Futter als auch Zuckerrüben wird allgemein über ſtarke

nkrautung geklagt auch daben ſie durch die Trockenheit derletzten Wochen Por gelitten 14 Prozent der Berichterſtatter

chätzen den Stand als gut gegen 59 Prozent im Vorjahre 43
zent gegen 35 Prozent als mittel und 43 Prozent gegen

ſchlecht Wenn auch die Ergebniſſe der Heuüberall den gewünſchten Ertrag brachten ſo wird
faſt allgemein als gut ange

ob die Heuernte in dieſem Jahre größer
ei als im Vorjahre antworteten 39 Prozent der Berichterſtatter
mit ja 43 Prozent bezeichneten dieſelbe als kleiner und 18 Pro
zent als gleich der des Vorjahres Die Rachmahd beseichneten
47 Prozent der Berichterſtatter mit gut 16 Prozent mit mittel
und 37 Prozent mit re
Die Winterbveſte v konnte infolge der
Erntearbeiten ſowin der übergroßen Trockenheit die das Pflügen
faſt unmöglich macht meiſt noch nicht begonnen werden 74 Pro
zent der Berichterſtatter velden gegenüber 68 Prozent im Vor
z daß die Beſtellung der Winterſaaten noch nicht angefangen

t wird r daß 8 v ehe zaps gut aufgegangen iſt Mehrfach wird überzunehmenden Mäuſefraß geklagt und hin und wieder auch über
Ferddiebſtähle

Vom Zuckermarkt
N Während der Berichtwoche kamen noch einige Verfü

gengen der Reichszuckerſtelle heraus die ſich auf Abänderungen

und lungen von alter Rohwaree x abriken ſind r auf die Vorberei
der m n Rüben verarbeitung

e v e enx War wird die Abwi en geben
die Bekanntgabe

der äfte abhängen Mane e anes noch im Sep
erwartet
tembar in den Oktober hinein wäre

fluß auf die Zuckerinduſtrie erwarteten

Be

ſtationen

jedenfalls von großem Nachteik auein ſchon wegen rechtzeitiger
Bereitſtellung der Zuckerſäcke deren Ein endung an die Fabriken
infolge der leidigen Bahnverhältniſſe naturgemäß längere Zeit
in Anſpruch nehmen muß als dies unter normalen Verhältniſſen
der Fall ſein würde Der Zeitpunkt der Aufnahme der Rüben
verarbeitung der meiſten Fabriken iſt heute noch ungewiß man
rechnet aber auch Mitte nächſten Monats Dieſe Hinaussögerung
hängt mit dem Wunſche zuſammen die Rüben möglichſt lange
im Boden zu halten um ihnen ſolange wie möglich Gelegenheit
zur Entwicklung zu geben

Jm Reichsernährungsminiſterium haben dieſer Tage Bera
tungen wegen der für das nächſte Betriebsjabr 1920/21 zu
ergreifenden Maßnahmen ſtattgefunden Der Miniſter hatte zu
den Beratungen Vertreter der Zuckerinduſtrie der Landwirt
ſchaft und des Zuckerhandels eingeladen Auch für die Ver
braucherkreiſe waren Vertreter erſchienen zumeiſt Vorſtände ſo

aldenrokrati cher Organiſationen Der Vertreter der Regie
rung erklärte von voruherein daß Beſchlüſſe nicht gefaßt werden
ſollen es handele ſich nur um eine Beratung und die Reichs
regierung behielte ſich alle zu ergreifenden Maßnahmen vor
Wie nicht anders zu erwarten waren die ſozialdemokratiſchen
Vertreter gegen jede Freigave des Handels fur das Betriebs
jahr 1920/21 Sie ſtellten einfach die Behauptung auf daß ſie
von der Freigabe keinen Mehranvau und reinen günſtigen Ein

Die Gründe für dieſe
Behauptung ſind leider nicht bekanntgegeben worden es unter
liegt aber gar keinem Zweifel daß ſie ſehr leicht zu widerlegen
geweſen wären Man ſollte doch meinen Landwirtſchaft Zucker
induſtrie und Fachhandel ſowie namhafte Vertreter der Volks
wirtſchaft hätten Anſpruch auf größere Beachtung ſchon durch die
ſeit längerer Zeit zuſammengebrachten Beweiſe als Vertreter
ozialdemokr Organiſationen deren Urteil ſehr ſtark durch die
Parteibrille getrübt iſt Von der Zuckerinduſtrie wurde ver
langt den Zuckerrübenpreis auf 6 Mark für den Zentner den
Kornzuckerpreis Grundlage 88 Prozent ohne Sack frei Magde
burg auf 65 Mark für den Zentner für das laueſnde Betriebs
jahr 1920,/21 jeſtzuetzen Hiergegen wurde von den Vertre
tern der Sozialdemokratie kein Widerſpruch erhoben die Not
wendigkeit der Preiserhöhung damit alſo ſtillſchweigend zuge
geben Die Regierung ließ darauf hinweiſen daß vermutlich
bereits vom November ab den Verbrauchern Rohzucker anſtatt
Raffinaden werde gegeben werden müſſen well Kohlen fehlen
um die Raffinerien in Betrieb ſetzen zu können

Am Raffinadenmarkt blieb der Vertehr ziemlich eng be
grenzt Die Bezugsſcheine für den laufenden Monat ſind zum
größten Teil bereits in den Vorwochen zur Einlöſung gekommen

Die Entwickelung der Zuckerrüben iſt während der Berecht
woche wieder nach der Richtung hin gegangen daß der Zuckerge
halt der Rüben weiter gute Fortſchritte machscigkgnnte während
die Cewichtszunahme im Verhältnis zu dem Vorjahr abermals
zurückgeblieben iſt Jn einzelnen Rübenbezirken iſt der langer
ſehnte Regen zwar gefallen im allgemeinen aber iſt es zu trocken
geblieben ſodaß nicht nur das Wachstum der Rüben behindert
wurde ſondern vielſach auch Frühreife zu befürchten iſt wenn
die Witterung ſich nicht bald allgemein ändert und ausgiebige
Niederſchläge bringt

klagen aus den Hanfeſtädten
Aus maßgebenden kaufmänniſchen Kreiſen iſt der Deutſchen

Volkspartei Hamburgs eine Auslaſſung über die Notlage des
Handels in den Seeſtädten zugegangen Es heißt darin

Nachdem der Gold Zollzuſchlag auf 475 v H für
dieſe Woche feſtgeſetzt worden iſt nimmt dieſe Angelegenheit für
Hamburg immer bedrohlichere Formen an Die Vernichtung des
Handels iſt unabwendbar wenn die unterſchiedliche Zollbehand
lung nicht ſo ort beſeitigt wird Die in Hamburg eingeführten
dem Goldzoll unterl egenden Waren können nicht mehr abgefer
tigt werden da ſie unverkäuflich werden im Wettbewerb mit den
aus den beſetzten Gebieten zu niedrigern Zollſätzen ein
geführten Gütern Es werden in anſcheinend erheblicher Menge
Waren aus dem hamburgiſchen und Bremer Freihafen mit der
Bahn über den Rhein geſchafft um ſodann zum Friedenszollſatz
in das deutſche rechtsrheiniſche Zoll inland eingeführt zu werden

Auch der Kaffee Einfuhrverein Hamburg bemüht
ſich nachdrücklich um eine gleichmäßige Behandlung der Zollzah
lung und verweiſt darauf daß beiſpielsweiſe jetzt das befetzte
Gebiet für ein Kilogramm eingeführten Kaffee 6,18 bis 6,90 Mk
weniger zu zahlen braucht als die Seeſtädte Jm Hamburger
Freibafen liegen noch große Kaffeemengen die dem Verbrauch
wegen des hohen Goldzolles nicht zugeführt werden können

Börſenſtimmungsbild
Berlin 23 September Jn der einheitlichen ſtarken

Aufwärtsbewegung der letzten Zeit iſt heute an der Börſe ein
Stillſtand und auf einzelnen Gebieten bei gleichzeitiger Ein
S der bisherigen lebhaften Geſchäftstätigkeit ein Um

hlag eingetreten Jm Verlaufe machten ſich die obwaltenden
Realiſatensneigungen auf einzelnen Gebieten ſtärker bemerkbar
wozu im übrigen auch die Meldung über eine um greifende
Streikbewegung bei den Seeleuten und wahrſcheinlich auch bei
den Berliner Metallarbeitern beitrug Am Montanmarkt wur
den die Abſchwächungen ſpäter auf den un gfenr 7prozentigen
Rückgang von Phönix der mit ungünſtigen Abſchlußerwartungenbegründet wurde allgemeiner hiffahrtsaktien waren ziem
lich behauptet Anilinpapiere bei ſtärkeren Schwankungen un
gleichmäßig Bankaktien behauptet Deutſche Bank war weiter
gebeſſert Goldſchmidt 20 Prozent ſteigend Sonſt war die Kursbildung für Speziolwerte unregelmähig Heimiſche Renten
waren durchgehend abbröckelnd Oeſterreichiſche und ungariſche
Renten waren nahezu umſatzlos Später beſtand Realiſations
neigung doch veränderten e die Kurſe im allgemeinen nicht
ſehr erheblich Gegen Schluß erfolgte wiederum eine Befeſti
gung beſonders im freien Verkehr in Amerikaner und Petro
leumwerten wozu auch die gute Haltung der Einheitswerte bei
trug von denen Zink und Zelluloſepapiere bevorzugt waren

Deviſenkurſe
Berlin 23 September

Die amtlichen Notierungen für telegraphiſche Aus ahlungen ſtellen
i a der heutigen Börſe in Vergleichung zum vorhergehenden Tage in Mars
wie ſolgt
a

Heute Voriger Ta
Geld Brie Geld Brie

Rew York 1 Doll
olland 00 i 949,00 951,00 i 911,00Hänemark 100 Kr 539 25 540,75 529,00 530,75Schweden 100 Kr 6 25 615 75 599 25 600,75

Norwegen 100 Kr 884 25 565 75 584 25 585,75
Schwer 100 Fr 439 50 440 25 439 25 440 50Wien alles 36 75 37,05 36095 37 05
Oeſterreich abgeſt 36,70 36,80 37,45 37,55Prag 77,80 76,00 7740 77,6Bulgarien 100 Levea l 7777 T
Konſtantinopel Geſd Brief

für ein türkiſches Pfunvd
Spanien Geld 454 50 Brie 455 50

für 100 Peſetas
Helſingfors 132,75 133 25 Deutſche Mark für 100 Finniſche Mark

Produktenbericht
Berlin 23 September Das Angebot am Hafermarkt

wird immer geringer Die Preiſe ſind nur unbedeutend ver
ändert Erb en bleiben bei geringem Angebot allſeitig geſucht
Serradella liegt bei zunehmender Da i Der Verkehr

achfrin Heu iſt gering Für Stroh zeigt ſich a beſonders
zum Häckſelſchneiden und für ſüddeutſ ierfabriken

rlin 23 September mtliche Notizen Jnländ
Hafer loko 1160 4190 Mk ab
1110 1160 Mk ab Bahn Alles

Tendenz rubig

bilwerke gemacht nämlich

Zuſammenfſchluß in der Automobilindußrie Den Anfang
zu einem Zuſammenſchluß haben vor kurzem drei große Automo

die Nationale Automo r
die bekannte Tochtergeſellſchaft der A E die HanſaLloy
Werke in Bremen und die Brennaborwerke in BPrandenburg a
d Havel Dieſe Werke haben ſich au
ten Fabrikationsprogrammes mit Karoſſeriebau geeinigt und
gleichzeitig ihre Vertaufsorganiſationen zuſammengelegt indem
ſie die Gemeinſchaft Deutſcher Automobilfabriken G D
mit dem Sitz in Berlin gründeten die im Oktober ihre Tätigkeit
beginnen wird

Perwertung der Heeresbeſtünve tn Papiergewebsn Der
Verband Deutſcher Jute Jnduſtrieller und der Verband Deud
ſcher PapiergargeJnduſtrieller ſind mit der FaſerſtoffVertriebs
Geſellſchaft in Verbandlungen getreten und haben ihrerſeits zum
Schutze ihrer Jnduſtrie und vor allem im Intereſſe einer Weiter
be ſchäftigüng der Arbeiter die geſamten Beſtände der Heeresver
waltung übernommen Zu dieſem Zwecke haben die beiden er
wähnten Verbände die Allgemeine Gewebe Verwertungsgeſell
ſchaft m b H in Verlin gegründet welche die Verwertung unter
Kontrolle des Reichsverwertungsamtes durchführen wird

Der deutſche Kupferblechversand erhöhte die Verkaufspreiſe
um 140 auf 1279 Mk Der Kupferrohrverband um 150 auf 1298
Mark pro 100 Kilogramm

Der Temps rät zu deutſchen Wärenkäufen Auf die ſtarke
Entwertung der franzöſiſchen Valuta hin rät der Temps den
Franzo,en in allen Ländern Waren zu kaufen wo die franzö
ſiſche Deviſe noch guten Stand hat ſogar in Deutſchland denn
man dürfe ſich nicht darüber täuſchen daß viele aus England oder
aus der Schweiz importierte Waren doch deutſchen Urſprungs
ſeien Dieſe Länder würden damit den franzöſiſchen Franken
noch weiter entwerten Solche Sprache hat der Temps ſchon
lange nicht mehr geführt

Pheiniſche Tapetenfabrik Beuel a Rhein Dex Ab
ſchluß per 31 Mai cr weiſt auf Warenkonto einen Gewinn von
492 644 298 488 Mk aus Unkoſten beanſpruchten 169 858
82 695 Mk Nach Abſchreibungen von 106 492 84 023 k

verbleibt ein Reing winn von 97 650 4459 Mk aus welchem
eine Dividende von 10 Prozent gleich 50 900 Mk i V 0 Pro
zent verteilt 30 000 Mk dem Reſervefonds überſchrieben und
17 650 4459 Mt auf neue Rechnung vorgelragen wurden Nach
der Bilanz betragen Waren und Rohſtoffe 195 261 145 834 Mk
Bankguthaben 271 139 137 264 Mk Effekten 120 000 200 900
Mark und Debitoren 256 732 190 196 Mk denen 184 215
81 180 Mk Kreditoren gegenüberſtehen

Amerikaniſche Warenmärkte
Chicago 20 September Weizen September Oktober
Dezember Mai Mais September 13654 Oktober

Dezember 122 Mai 120 Schmalz September 23,85 Ok
tober 23,85 Dezember Januar 21,15 Pork September 41,50
Oktober 33,80 Dezember Januar Rippen September
18,60 Oktober 18,57 Dezember Januar 17,45 Hafer Septem
ber 664 Oktober Dezember 68 Januar JNew ork 20 September Winter und Sommerweigen
Mais 16554 Mehl Schmalz 24,35 Zucker Kaffee 15

3 S 5Benkiner äörse
vom 23 September 1919

Ielegramm

Einhaltung eines beſtimm

ifre e loko

Verantwortlich für den volitiſchen Teil Carl Helms für
örtlichen Teil für Provinzialnachtrichten Gericht Handel Eug

für Sport und Brief
aBrinkmann

dennd Verlre

Tendanz schwächer

Riegene s Feuileton Unter
arl Bae

ntungshlatt Ve ſal
n Vermt sie nie Otto Biel

van Otto Seudel

t Chem Griesheim 3Deut ehe Weſte hem tiey gen 257
Disch Schatzech Consolidauon Schall 288 0S 77,00 GröllwitzerPapierfbk 197,50

2 Disch Reichsanl 7755 Daimler 214,50
o 7 Deutsche Luxemburg 142,50h 2 5255 Deutsche Uebersee

lentr4 Preuß Konsols 72,10 Deucsche Erdöl l
Z02 65,30 Deutsche Gasglünl 8859,0061,90 beutsche Kali 218 ,004 vo Charl Staedtanl 96 0 Deutsche Waften u

J e 9 un 213 ,00v gean Stadtanl r 230 00
196 u öring 6 Lenrmanog42 Sächs Neulandsch Huraer werke 30P 330,00Pfdb i 32 blbertelder aber 28 1,00h Den Felten Guillieaume 210,0089,80 Gasmotoren Heutz 1s50 ,00

4 Preuß Hyp Bk Gebnard à Co 2580,00ſdubt 1911 100,00 Gebbard à König 152,004 Dess Gos Oblig Gelsenkirchen Berg 175,76
4 DessauerGas Opl Glauziger Zuckertbk 272 50

z Hallescne Maschiok 390 00Ausländ Worto en Mason 25000045 Oesterr Kronen tarpener Berg 157,75
re nie s 25 ftiasper Kisen 161,0049 Ungar Goldrente 86 80 tiirsch kupler 240,004 Ungar Kronen tiöcnster arbw 345,00reme n 3 57 u Stahl 211 00onenio er Werke 1 78 25kisendahn Aktien am Aen sei

d 79 00 Kaenhle örzenan 28700
J d h Keallw Hschersleben 198,00r 13733 Koroisd Aucker AktAue 00 Kyithäuserhütte 150 00Gr Berl Str 120Magdeourger Str B 2 2

rge Lauchhammer 165s 00d 383 88 a minnS0 Linze e ttoimann 300 ,c00
Luowig Loewe Co 20 sSchiftahris Aktien Loihringer tiütte 78035

Hambg Pakettahrt 118 ,25 Mannesmannröhren 189,50
tHambg Sudemerike i80,50 Masch baor Buckau 148,00
tiensa Damplschilt 264 75 90 erh e ä 138 25Norad Lloyd 116,60 a Caro g 50do Koaswerko 215 00Bank Aktien Orenstein koppell 7s600
Bank Thur u vorBerl Handelsges 164,50 e z 72Commoera Diskonto 13 e on m an 5585

2,80 1 a 223,50bank 116 nomoacher hütten S8 00Darmstädter Bank Rez Braun 3837m v Landes Kosuxer LAuckor h 65,50
mr 249,650 Sangernuauser Masch 2656Be n 77 288k 148,75 v t 129en eMiieid Rreauvann 120,00 tetuner Cham 208 00

Mittel d Privatpani 117,00 Stetiiner Vuikan 175,00Notioneipenn 4 112S0 Stolberger Amnkh 17 1,75I 117 7 Sirals 5pielkarten 285,00rau c e IhalerKisennütte 229 80eich 7 Iripus Porzellan 185,00
indus ris Aktien 20778Schuliheiss Brauerei 262,00 Ver Glanzs tot s76 00

ken Hnilin r der 755 22 r 1s9 7Elektr ers cher W ebeniolHmmendorter Pa ser Braunk c
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